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Herren Kreisliga D Gr.1

TSV Berkheim II : TSV Bernhausen II 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Berkheim II und dem TSV Bernhausen II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga D Gr.1 entführten die Gäste des TSV
Bernhausen II in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Berkheim II. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Mittenentzwei / Haug. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Berkheim II um die
Nummer 1 Ruben Mittenentzwei nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Mittenentzwei / Haug bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Eisele / The. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Richter /
Petzold und Gründig / Schramm die Klingen kreuzten. Die richtige Herangehensweise hatten Mayer /
Mössner beim 3:0-Sieg gegen Cancedda / Klötzer von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Ruben Mittenentzwei das Spiel gegen Rudolf Gründig mit 1:3 verlor. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Frank Eisele konnte Robert Richter nachfolgend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Heike Petzold
hatte im Spiel gegen Karin Klötzer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Das Einzel zwischen Karin Mössner und Adrian Schramm endete wiederum mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nathanael Haug hatte im Einzel gegen
Bastian Cancedda am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Nach einem Erfolg für Pascal Mayer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung
gegen Thomas The letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Berkheim II und des TSV Bernhausen II. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Ruben Mittenentzwei nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Mittenentzwei nun bei 14:3, während Eisele bislang 11 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen
hat. Nicht so gut lief es wenig später für Robert Richter beim 9:11, 9:11, 9:11 gegen Rudolf Gründig.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Nach gewonnenem ersten Satz gab Heike Petzold das Spiel gegen Adrian
Schramm noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit hat Schramm nun ein 9:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Karin Mössner und Karin
Klötzer, die Karin Mössner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die 0:3-Pleite von Nathanael Haug gegen Thomas The, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Pascal Mayer und Bastian Cancedda, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mittenentzwei / Haug machten indes mit Gründig /
Schramm bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Berkheim II tritt dabei geben den SV Hardt III an, während es
der TSV Bernhausen II mit dem TTV Dettingen IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Berkheim II

Doppel: Mittenentzwei / Haug 2:0, Richter / Petzold 1:0, Mayer / Mössner 1:0 
Einzel: R. Mittenentzwei 1:1, R. Richter 0:2, H. Petzold 1:1, K. Mössner 1:1, N. Haug 1:1, P. Mayer 0:
2 

 TSV Bernhausen II
Doppel: Gründig / Schramm 0:2, Eisele / The 0:1, Cancedda / Klötzer 0:1 
Einzel: F. Eisele 1:1, R. Gründig 2:0, A. Schramm 2:0, K. Klötzer 0:2, T. The 2:0, B. Cancedda 1:1


